
HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

42
Jahre
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Ihr Taxi-Ruf in Steinbach (Ts.)

T A X I  K L A U S

✆ 0171- 3310987
Betriebssitz: 61449 Steinbach

Gasthaus Zum Schwanen
Inh.: Sonja Hackbarth

Eschborner Str. 2  · 61449 Steinbach (Ts.)

Tel.: 0 61 71- 7 30 31 · Fax: 0 61 71- 7 28 49

vom 9. Juni bis 9. Juli 2006

Ermässigung von 2,-- €
auf alle Hauptgerichte

zum Mitnehmen!
Zum Beispiel:

1/2 Hahn mit Pommes und Salat 
anstatt 7,-- € nur 5,-- € oder

Schnitzel mit Bratkartoffeln und Salat
anstatt 9,-- € nur 7,-- €

Telefonische Bestellung 06171-73031

Konfirmandinnen und Konfirmanden 2006

Konfirmandinnen und Konfirmanden, die am Pfingstmontag, den 5. Juni 2006, in der St. Georgsgemeinde konfirmiert wurden:
Bernius Luisa, Breitsprecher Nathalie, Bunk Andre, Feulner Stefanie, Gönsch Johannes, John Christopher, Kilb Marina, Krüger Angelina,
Menkhoff Laura, Müller Nadine, Odewald Sina, Pfalzgraf Ines, Ronge Kim, Scherer Martina, Schlitzer Jennifer, Schneitzer Jonas, Schweizer
Julia, Schwengler Janis, Stricker Erik, Tillmann Vivien, Ulrich Annabell, Wauer Patrick, Weigelt Franziska.                            Foto: Dieter Nebhuth

IN EIGENER SACHE: Redaktionsschluß der Steinbacher Information
An die Pressewarte der Vereine, Autoren und vielen Schreiber für die
Steinbacher Information. Wir wenden uns diesmal mit zwei Bitten an all’ die,
die helfen die Steinbacher Information so aktuell und interessant wie nur mög-
lich zu gestalten. Es geht um den Redaktionsschluß der Steinbacher Information
der einzelnen Ausgaben. Zu finden ist er für die jeweils nächste Ausgabe auf der
Titelseite unter dem Info-Logo und im Impressum auf der Seite 2. „Früher“ am
Anfang des neuen Formates der Steinbacher Info wurden die Texte und Bilder
immer schön verteilt über die Woche im Laden beim Stempel Bobbi abgegeben.
Seit ca. 1 Jahr verschiebt sich dies immer mehr auf den letzten Tag (Redak-
tionsschluß) und sogar darüber hinaus. Die E-Mail-Adresse vom Stempel Bobbi
gibt an diesem Tag wegen Überlastung meistens ihren Geist auf. Klar aus aktuel-

len Anlässen ist dies oft nicht anders für euch regelbar. Aber mindestens 2/3 der
abgegebenen Berichte sind nicht unbedingt so aktuell, dass sie nicht schon frü-
her abgegeben werden könnten. Also seid so gut und helft uns dabei, gebt eure
Artikel doch bitte schon etwas früher ab. Ein am Wochenende ausgeschlafener
Bobbi dankt es euch. Noch eine weitere „Technische Bitte“. Wenn es einmal
zeitlich knapp wird, es keine andere Möglichkeit als den „elektronischen
Datenweg“ gibt, dann den Text nur als PDF-Datei und Bilder nur als
JPEG-Datei im Anhang an die E-Mail!! Andere Daten, die übermittelt werden,
können leider technisch nicht bearbeitet werden.               

Mit freundlichen Grüssen
Die „Redaktion + Macher“ der Steinbacher Information 

3. Steinbacher Stadtfest 17.+18. Juni 2006
„ W I R  S I N D  A U C H  D A B E I “

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
3. Steinbacher Stadtfest
ROLLEN-RUTSCHE für die Kiddis

Beratung über
Diesel-Ruß-Filter

Zum 3. Stadtfest am 17.+18. Juni 2006

ist unser HOFBISTRO geöffnet

PARTY-SERVICE WITTEK
Spezielle Speisen zum 3. Steinbacher Stadtfest

Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß bis zum festlichen Menue
und Büffet alles, was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach/Ts. · · 06171-76871

METZGEREI BIRKERT
Tel. 0 61 71 / 7 17 57

Bahnstraße 15 · 61449 Steinbach (Taunus)

Wir freuen uns, Sie am Stadtfest
bei uns begrüssen zu können, bei
Spanferkel -- Lammkeule + Rindswurst
JUBILÄUMS-BRATWURST 1,50 €

sowie leckeren Grillsteaks
aus unserer Küche.

● „Rabatt würfeln“
mit 3 Würfel 1x würfeln

● PANINI  TAUSCHBÖRSE
Ihr bringt eure „DOPPELTEN” mit und tauscht
untereinander aus. Wir stellen euch Bänke und 
Tische zum Setzen.

● SUPER!! SUPER!! SUPER!!
SCHULRANZEN ab 55,00 €

Pelikan Farbkasten 12 tlg. 5,95 € 
Bei Ranzen und Pelikan Farbkasten kein Rabatt würfeln.  

Angebot nur solange der Vorrat reicht!

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3  ·   Telefon: 981 983

Sparen - aber nur am Stadtfest
Schnäppchenjagd beim Stempel Bobbi

3. Steinbacher Stadtfest 17.+18. Juni 2006

Besuchen Sie unseren Stand vor der Taunussparkasse

mit Original Thailändischen Spezialitäten

Industriestr. 17 · 61449 Steinbach · · 06171-71739
Internet: www.getraenke-heun.de

R E S TA U R A N T

BRUNCH (9,90 €) ab10.30 Uhr
am 25. Juni 2006

Reservierung erbeten!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tel. 0 6171/ 7 22 19
Eschborner Str. 21 · 61449 Steinbach  

M A R K T M E T Z G E R E I

GGGG RRRR AAAA BBBB IIII GGGG EEEE RRRR
T E L E F O N :  0  6 1 7 1 /  7 1 6  2 4

WIR  S IND  W IEDER  DABE I !

Schätzen Sie sich nach Portugal.

Reiselust spürbar nah.

Portugiesische Spezialitäten umgeben von landestypischem Flair,

Kindermalwettbewerb und Gewinnchancen auf je 2 Flüge nach

Portugal. Kommen Sie vorbei!

Wir beraten Sie gerne:

City Center
al

Bahnstraße 1
61449 Steinbach/Ts
Tel. 06171-9 86 60
Fax 06171-98 66 25
Steinbach@Lhcckopp.de

www.komm-reisen.de

Reisebüro Kopp

Frisches Nass an der Wasserbar!
Wie auch im vergangenen Jahr bietet die Wasserversorgung Steinbach
(Taunus) GmbH am 3. Steinbacher Stadtfest an ihrer "Wasserbar" Steinbacher
Trinkwasser zur Erfrischung. Zusätzlich zu dem erfrischenden Nass gibt's jede
Menge Informationen rund um das Lebensmittel Nummer „Eins“ sowie einen
spannenden Blindtest, bei dem es gilt, das Steinbacher Trinkwasser von gekauf-
tem Mineralwasser zu unterscheiden. Weitere Informationen rund um die Trink-
wasser- und Erdgas-Versorgung in Steinbach gibt's unter:

www.wasserversorgung-steinbach.de
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Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

LASSEN SIE SICH VON UNS VERWÖHNEN!

Bahnstraße 21

61449 Steinbach
Tel. 0 6171 / 7 18 71

Preiswerte Ausführung
sämtlicher Maler- und
Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

FSV Germania 08 Steinbach

Jugendfußballer aus St. Avertin beim FSV
Am Freitag, den 26.5.06, war es soweit. Der Reisebus mit den D-Junioren
Fußballern samt Betreuern und ,, alten Veteranen" aus unserer französi-
schen Partnerstadt, fuhr ein ins Steinbacher Waldstadion. Nach einer
herzlichen Begrüßung der alten und neuen bekannten Gesichtern, ging
es ins Vereinsheim des FSV Steinbach zu einem üppigen Frühstück. Um
14 Uhr fuhren die Spieler alle gemeinsam nach Frankfurt zu einer Sight-
seeing Tour. Wegen des katastrophalen Wetters entschloss man sich,
nicht aus dem Bus auszusteigen und die Tour im trockenen Bus zu
absolvieren. Zum internationalen D-Juniorenturnier am Samstag traten
die Mannschaften FSV Steinbach I und II, St. Avertin, TSG Frankfurter
Berg und der SV Seulberg an. Eröffnet wurde das Turnier von Jean-
Gerard Paumier, Bürgermeister der Partnerstadt St. Avertin und Bür-
germeister Peter Frosch. Fast ohne Regen und besten Wetterbedin-
gungen konnte das Turnier stattfinden. Im Verlauf des Turniers fand
noch ein Einlagespiel unserer F-Junioren gegen die Mannschaft von
TSG Frankfurter Berg statt. Der französische Schiedsrichter pfiff dann
auch gleich eine Abseitsstellung gegen den FSV Steinbach, was von
den Steinbacher und Frankfurter Spielern mit fragenden Blicken quit-
tiert wurde. Nach kurzer Aufklärung des Schiris mit Händen und
Füßen wurde dann fröhlich weiter gekickt. So ganz gleich sind die
Regeln in Frankreich und Deutschland dann anscheinend doch nicht.
Sieger des Turniers wurde der SV Seulberg, 2. TSG Frankfurter Berg, 3.
St. Avertin, 4. FSV Steinbach II und 5. FSV Steinbach I. Die Sieger-
ehrung wurde von den beiden Bürgermeistern vorgenommen. Der
Abend wurde noch einmal mit einem großen Grillfest mit allen
Spielern, Betreuern und Eltern beendet. Diesmal unter freiem Himmel
ohne Regen! Die Stimmung war riesig und es hat allen einen großen
Spass gemacht. Am Sonntag Mittag war es dann leider soweit. Es hieß,
Abschied nehmen. Die Jugendabteilung des FSV Steinbach übergab an
die Spieler und Betreuer von St. Avertin kleine Metallfiguren und
Minibälle. Diese sollen an die schönen 3 Tage in Steinbach erinnern. Es
wurde umarmt, geküsst und die ein oder andere Träne wurde ver-
drückt. Wir, die Jugendabteilung des FSV Steinbach freuen uns schon
auf das nächste Jahr. Dann sind wir in St. Avertin zu Gast. Steinbacher

Fußballer bei
der WM 2006!!

Vincent Gress hat das große
Los gezogen. Er darf bei der WM
2006 am 1. Juli um 21.00 Uhr - im
Viertelfinale - mit einem Spieler
auf das Spielfeld des Frankfurter
Waldstadions einlaufen. Vincent
spielt selbst bei der F-Jugend des
FSV in Steinbach im Team von
Osmann Ersoy begeistert Fußball.

!ACHTUNG! Fußball-Fans !ACHTUNG!

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Beim 3. Steinbacher Stadtfest ver-
steigert die Geschwister-Scholl-
Schule mit Hilfe der Firma
Stempel-Bobbi einen Fußball mit
den Originalunterschriften der
Bundesliga-Mannschaft des FSV
Mainz 05.
Gebote können ab sofort und
während des Stadtfestes beim
Stempel Bobbi abgegeben wer-
den. Den Zuschlag erhält, wer am
Sonntag, den 18. Juni 2006, um
17.45 Uhr das höchste Gebot -
schriftlich - beim Stempel Bobbi
hinterlegt hat. Die Liste liegt ab
sofort im Ladengeschäft beim
Stempel Bobbi aus. 
Die Geschwister-Scholl-Schule
möchte vom Erlös neue Bälle für
die Pausen anschaffen. Wir hoffen
also auf ein möglichst hohes
Gebot. Unser Dank gilt der
Familie Klutz, die den Ball mit
den Unterschriften in Mainz orga-
nisiert hat.

FSV Mädchen U 11 gewinnen KRONE-CUP
auf dem Feld!
Der Mädchen-Fußball in Steinbach/Ts beim FSV steht unter einem
guten Stern. Am Sonntag, dem 28. Mai 2006 schien den ganzen Tag die
Sonne und sorgte schon mal grundsätzlich für gute Stimmung. In der
Hallensaison hatte unsere U11 Mädchen-Mannschaft bei ihrem
Hallenturnier den ersten KRONE CUP nach Steinbach geholt. Die
Erwartungshaltung der Mädchen war also groß. An unserem U 11 -
Feldturnier haben 4 Gastmannschaften teilgenommen. Es spielte jeder
gegen jeden und die vielen Zuschauer haben engagierte und faire
Spiele gesehen. Unsere Steinbacher Mädchen der Jahrgänge 1994/1995
haben das Turnier eröffnet und mit einem hervorragenden 4:0-Sieg
gegen die Tura Niederhöchstadt ihren Anspruch auf den Turniersieg
deutlich gemacht. Die Spiele gegen den FFV Oberursel und anschlie-
ßend gegen Viktoria Kelsterbach endeten 0:0, trotz harter Arbeit. Das
letzte Spiel gegen BSC Schwalbach sollte und mußte die Entscheidung
bringen. Giulia Krämer schoss nach guter Mannschaftsleistung das 1:0,
was dann auch der Endstand war. Mit 8 Punkten und einem Tor-
verhältnis von 5:0 bleibt auch der 2. KRONE CUP beim FSV Steinbach.
Zweiter wurde der FFV Oberursel der ebenfalls 8 Punkte hatte, aber es
fehlte das entscheidende 5. Tor in der Tordifferenz. Auch die zweite
Mädchen-Mannschaft der Jahrgänge 1996 und jünger kann einen schö-
nen Erfolg verbuchen. Sie bestritt ein Einlagespiel gegen eine Jungen-
mannschaft der G-Jugend des FSV und siegte 1:0. Bürgermeister Peter
Frosch überreichte am Ende dieses schönen Tages Medaillen und
Pokale an die Mannschaften. Aber auch neben dem Spielfeld ist wieder
einiges geleistet worden. Die helfenden Eltern hatten alle Hände voll
zu tun, die gespendeten Salate und Kuchen, Pommes Frites und Ge-
grilltes über die Theke zu reichen. Und auch für die vom Sponsor des
Turniers, der KRONE GMBH gespendeten Lachs- und Bismarck-
heringsbrötchen gab es begeisterte Abnehmer und viel Lob. Allen, die
zum Gelingen des Turniers beigetragen haben, - auch der Turnier-
leitung - herzlichen Dank. Und Mädels, weiter so!!!             Gabi Treffert

PS: Anmerkung der Redaktion, wenn Sie mehr über die „KRONE-CUP-
GIRLS“ des FSV Steinbach erfahren wollen schauen Sie mal ins Internet,
unter www.girls-team.de gibt es Bilder, Berichte und Infos in einer tollen
Aufmachung. Ein Klick auf diese Seite macht Spaß!

Fotos: Matern
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Rundfunk und

Fernsehreparaturen

Meisterbetrieb

Installation von

Satellitenanlagen

Beratung und Verkauf

Radio Ptok
61449 Steinbach (Taunus)

Untergasse 14

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72
fax 0 6171/ 8 63 54
D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Unsere Termine im:
Datum  Zeit Angebot 

Juni 2006
11.  15.00    Cafe-Nachmittag Evang.Gem.haus 
12.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
25.  ?????     Wandern Tel. Schuldt - 978055
26.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 4

21.  18.30    Jahreshauptversamml. Bürgerh./Pijnacker

Juli 2006
03.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
17.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 4
30.  ?????     Wandern Tel. Schuldt - 978055

August 2006
07.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
21.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 4
27.  ?????     Wandern Tel. Schuldt - 978055

Laufende Angebote (kostenlos)
DI   18.30    Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr. 24

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.de

Stephan Brandt

Heizung + Sanitär
Meisterbetrieb

Bahnstr. 29 · 61449 Steinbach (Ts.)

Tel. (0 61 71) 7 68 00 

Mobil 0177-428 41 76

Evangelische St. Georgsgemeinde Steinbach

ACHTUNG! Neuanmeldung Konfirmation 2007:
Die Anmeldung für den Konfirmandenunterricht zur
Konfirmation 2007 findet am Dienstag, den 20. Juni 2006
von 15.30 bis 17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus statt. Die
Jugendlichen, die sich anmelden möchten, sollen bitte ihr
Stammbuch bzw. ihre Taufurkunde mitbringen.

brücke-Jahreshauptversammlung am 21.6.06

„die brücke“ Steinbach

„die brücke“ Jahreshauptversammlung am 21. Juni  2006, 18.30 Uhr.
Die brücke lädt ihre Mitglieder herzlich zu ihrer Jahreshauptversamm-
lung/Mitgliederversammlung für das abgelaufene Jahr 2005 am
Mittwoch, dem 21. Juni 2006 um 18.30 Uhr im Bürgerhaus /
Clubraum Pijnacker (1. Stock) ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den Vorsitzen-
den; 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit der Versammlung; 3. Jahresbericht des Vorstands; 4. Finanz-
bericht des Kassierers; 5. Bericht der Revisoren; 6. Aussprache über die
Berichte; 7. Entlastungen des Kassierers und des Vorstandes; 8. Evtl. ein-
gegangene Anträge; 9. Wahl eines Versammlungsleiters/einer Ver-
sammlungsleiterin; 10. Neuwahlen des Vorstandsvorsitzenden und sei-
nes/r Stellvertreters/Stellvertreterin; 11. Neuwahl weiterer 6 Vor-
standsmitglieder; 12. Wahl eines Revisors; 13. Verschiedenes
Die bisherigen Vorstandsmitglieder (Herr Kemmerer als Vorsitzender,
Frau Hoffmann als stellvertretende Vorsitzende, Herr Kuhn, Frau
Hülla, Frau Storbeck, Herr Heinze und Herr Schellbach sind bereit,
sich erneut zur Wahl zu stellen. Frau Werning ist bereit, sich anstelle
der bisherigen Schriftführerin Frau Hillbrunner, zur Wahl zu stellen.
Auch während der Monate Juli und August ist der brücke-Treff Hes-
senring 24 dienstags von 18.30 bis 20 Uhr geöffnet. Dort erhalten Sie
weitere Informationen, auch die PCs können genutzt werden. Auch im
Juli und August lädt die brücke zum gemeinsamen Spielen ins Bürger-
haus ein. Spieleabende finden am 26. Juni, 3. und 17. Juli, sowie am 
7. und 21.  August 2006 statt.                                             Der Vorstand

12. Bachrechtstaufe am 8. Juli 2006

KuGV „die Staabacher Pitschetreter“

12. Traditionelle Bachrechtstaufe des Kultur- und Geselligkeits-
verein e.V. - Die Staabacher Pitschetreter - am Samstag den 08. Juli
2006, um 15.00 Uhr auf dem Pijnacker-Platz (Dalles)
Im Anschluss an die Bachrechtstaufe laden die Staabacher Pitschetreter
zum geselligen Beisammensein in die" Geflügel- Zuchtanlage" ein.
Hier werden auch die Urkunden überreicht. Bei Gegrilltem und
Getränken wollen wir in gemütlicher Runde die Bachrechtstaufe aus-
klingen lassen. Insgesamt 14 Täuflinge werden an diesem Tag das
Bachrecht in Staabach erhalten.        Katharina Dausner, 1. Vorsitzende

„Ritter Rost und das Gespenst“ am 2.7.2006

Gesangverein Frohsinn Steinbach

"Ritter Rost und das Gespenst" am 2.7.2006 im Bürgerhaus
Ab 15.00 Uhr klappert Ritter Rost mit seiner Rüstung im großen Saal des
Bürgerhauses und versucht das Gespenst zu vertreiben. Die Geschichte
von Ritter Rost wird von den "FunSingers" musikalisch erzählt. Freuen
Sie sich auf das Musical "Ritter Rost und das Gespenst" und kommen Sie
am 2.7.2006 um 15.00 Uhr ins Bürgerhaus. Kaffee und Kuchen werden
angeboten. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Der
Gemischte Chor und die FunSingers vom Gesangverein Frohsinn freuen
sich auf Ihren Besuch.                                                     Sonja Hillbrunner

Mit bewährtem Vorstand ins Jubiläumsjahr

Steinbacher Carnevals Club 1974

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Steinbacher Carne-
vals Clubs wurden Präsident Gerd Wegner, Vizepräsident Thomas
Kilb, Schatzmeisterin Elke Wegner, Sitzungspräsident Harry Glocksin,
Schriftführerin Andrea Kilb, Pressewart Bodo Spiegel, stellvertretende
Schatzmeisterin Ingrid Abendroth und die Revisoren Werner Dreja
und Werner Sachs in ihren Ämtern bestätigt. Der Posten des stellver-
tretenden Schriftführers wurde mit Andreas Meixner besetzt. Als
Beisitzer sind Simone Meirer und Bernd Schildwächter zu Erich Abend-
roth und Krissi Darmstadt hinzugekommen.
Präsident Gerd Wegner konnte ein positives Resümee bezüglich der
Kampagne 2005/2006 ziehen. Die Aktivitäten des Vereins, insbesonde-
re die Veranstaltungen waren allesamt erfolgreich verlaufen. Auch bei
den Aktiven gab es positives zu berichten, so wird der Musikzug,
„Marching Drummers“, durch einen neuen Trompeter unterstützt und
die Garde ist auf mittlerweile 40 Mädchen und Jungen angewachsen.
Die Garde wird in drei Gruppen aufgeteilt: „Devils“ (ehemalige
Maxis), „Little Devils“ (ehemalige Midis) und „Baby Devils“ (von
zweieinhalb Jahren an).
Alles in allem kann der SCC zuversichtlich sowohl in die kommende
Kampagne gehen, als auch die Festakte für das 33jährige Bestehen des
Vereins und den 20. Geburtstag des Musikzuges (beides in 2007) in
Angriff nehmen.                                                                  Bodo Spiegel

Aktueller Stand zur Jahresmitte

Steinbacher Kerbegesellschaft

Auch in diesem Jahr beteiligt sich die SKG wieder mit einem Stand am
Steinbacher Stadtfest und möchte damit den Fortbestand dieses vom
Steinbacher Gewerbeverein ins Leben gerufene schöne Fest unterstüt-
zen. Für unsere Besucher, Freunde, Mitglieder und alle anderen Stein-
bacher Bürger erwartet sie an unserem blauen American Bock Aus-
schankwagen eine Reihe gut gekühlter Getränke. Neben dem bekann-
ten Höhl Apfelwein vom Fass gibt es auch wieder den beliebten Pomp
Sekt sowie erstmalig in diesem Jahr im Ausschank eine Apfelwein-
bowle!!! Außerdem wird diesmal auch ein Nagelklotz mit dabei sein,
bei dem sie nach dem ein oder anderen Schoppen noch mal ihre Treff-
sicherheit unter Beweis stellen können. Für unsere kleinsten Besucher
steht direkt daneben wieder ein Kinderkarussell. Die SKG freut sich
auf ihren Besuch. Die Steinbacher Kerb 2006 steckt bereits mitten in der
Vorbereitung. So konnte man bei der JHV schon einige Punkte abar-
beiten. Unter anderem einigte man sich dabei auch wieder auf die Band
am Kerbetanz. Die inzwischen bei vielen beliebte TOP-TIME-BAND
wird uns nun auch ein weiteres Jahr mit ihrer tollen Stimmungs- und
Tanzmusik durch den Abend führen. Wir von der SKG sind da
besonders stolz darauf, ihnen die Livemusik dieser 7 köpfigen Band
erneut zu präsentieren. Fortschritte gibt es auch im Bereich der
Kerbeborsche. Nach dem jetzigen Stand der Dinge sieht es so aus, als
könnten wir ihnen zur Kerb eine etwas größere Truppe vorstellen als
im vergangenen Jahr. Lassen wir uns alle mal überraschen. Ebenfalls
war man sich einig darüber, dass es in diesem Jahr noch vor der Kerb
eine Bustour geben soll. Wohin und wann genau wird man noch sehen.
Zum Schluss noch einmal der Hinweis auf unsere Internetseite
www.skg-steinbach.de Neben Bildern und Infos rund um die Kerb fin-
den sie im Terminteil wieder einige aktuelle Daten zu schönen, interes-
santen Heimat- und Volksfesten in der Umgebung.              Gerd Rother

Französische Tage in Steinbach (Ts.)

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Am Bürgerhaus waren Fahnen aufgezogen: neben der Steinbacher und
der Europäischen auch die Französische Fahne, die "Tricolore". Jawohl,
man vermutete richtig, unsere Freunde aus unserer Partnerstadt Saint
Avertin waren in der Stadt. Und das in reichlicher Anzahl, d.h. fast acht-
zig Personen, an der Spitze Bürgermeister Jean Gerard Paumier mit sei-
ner Gattin, waren am 25. Mai angereist, um "alte" Freunde zu treffen
oder neue Freundschaften zu schließen. Es waren zum Einen Mitglieder
der katholischen Pfarrgemeinde aus Saint Avertin in Begleitung ihres
Pfarrers, die auf Einladung der hiesigen St. Bonifatius-Gemeinde zur
Feier des 40. Jahrestages ihrer Gründung nach Steinbach kamen. Den
Gästen wurde ein schönes und abwechslungsreiches Programm gebo-
ten, mit Festgottesdienst und Pfarrfest sowie einem Ausflug nach Mainz,
mit Besuch des Guthenbergmuseums, Stephanskirche und Altstadt incl.
Dom. Zum Anderen reisten 14 Spieler der D-Jugendmannschaft mit
ihren Betreuern an, die an einem vom FSV Steinbach ausgerichteten
Turnier angereist waren. Nachdem ein solches Turnier im letzten Jahr in
Saint Avertin viel Anklang gefunden hatte - die Mannschaft des FSV
Steinbach ging dabei sogar als Sieger hervor - begeisterte auch das hiesi-
ge Turnier sowohl die Teilnehmer, als auch die zahlreichen Zuschauer.
Ein herzlicher Dank geht an die Verantwortlichen der Jugendabteilung
des FSV, die sowohl für die Unterbringung der Gäste bei Steinbacher
Familien, als auch für die Bewirtung auf dem Sportgelände hervorra-
gend sorgten, unterstützt von zahlreichen Eltern der Spieler. Übrigens:
als gute Gastgeber belegten die beiden Mannschaften des FSV Stein-
bach die beiden letzten Plätze vier und fünf. Nicht viel besser schnitten
unsere Gäste aus Frankreich mit dem dritten Platz ab. Ein gut gelaun-
ter und hellauf begeisterter Bürgermeister Paumier, der mit seinem
Amtskollegen Peter Frosch fast alle Spiele verfolgte, nachdem vorher
gemeinsam sowohl der Anstoß zum ersten Spiel, als auch die Sieger-
ehrung gemeinsam durchgeführt wurden, lud gleich anschließend
zum Gegenbesuch in Saint Avertin im nächsten Jahr ein. Mit den Ju-
gendlichen waren auch zehn "Alte Herren" mit ihren Frauen angereist,
die sich jährlich mit den Steinbacher Soma-Spielern abwechselnd in
beiden Städten treffen, um die gewachsenen Freundschaften weiter zu
vertiefen. Am Vormittag des 28. Mai 2006 starteten die französischen
Gäste zu ihrer Rückreise. Es gab tränenreiche Abschiede und alle wa-
ren sich einig: es war ein wunderschönes partnerschaftliches Wochen-
ende. Einige freuen sich darauf, ihre Gäste bei der durch den Kultur-
und Partnerschaftsverein im September 2006 organisierten Fahrt nach
Saint Avertin wieder zu sehen.                                             Peter Frosch

Spende für die Bürgerstiftung 

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

„Bürger helfen Bürger“
Sehr erfreut zeigte sich der Vorsitzende des Stiftungsrates der Bürger-
stiftung „Bürger helfen Bürger“, Bürgermeister Peter Frosch, über eine
Spende in Höhe von 400,00 , die von dem kath. Gemeindereferent,
Christoph Reusch, überbracht wurde. Die Kommunion-Familien 2006
hatten beschlossen, die Hälfte der Kollekte des Kommunion-Gottes-
dienstes der Bürgerstiftung zukommen zu lassen. Dafür bedankte sich
Bürgermeister Frosch im Namen des gesamten Stiftungsrates ganz
herzlich. Damit kann wieder einigen, unverschuldet in Not geratenen,
Mitbürgerinnen und Mitbürgern aus Steinbach geholfen werden. Wenn
Sie Näheres über die Bürgerstiftung erfahren und wissen möchten, wie
Sie die Stiftung durch Mitgliedschaft und/oder Spenden unterstützen
können, wenden Sie sich bitte im Rathaus an Jörg Schwengler unter der
Tel.-Nr. 7000-24.                                                             Der Stiftungsrat

Foto: Dieter Nebhuth
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61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

CLAUS NUSCHELER GMBH

Meisterbetrieb

61445 Steinbach (Ts.) 
Wiesenstraße 2
Postfach 203
Tel. 0 61 71 / 7 32 00
Fax 0 61 71 / 97 16 95

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Wild:
Reh, Hirsch, Wildschwein,

Lamm, Feldhase, Fasan,
sorgfältig zerlegt und verpackt. 

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen
sowie Kaninchen, Eier alles

aus Boden- und
Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Ihr Spezialist am Platze in allen Bettenfragen.
- Der weiteste Weg lohnt sich -

Mehr als 600 orthopädische Matratzen und Lattenroste
im Hausangebot

- Probeschlafen auch bei Ihnen zu Hause -
- Exklusive Tisch-, Frottier- und Bettwäsche -

- Sonderanfertigungen ohne Mehrpreis -

Modernste tägliche Bettfedernreinigung des 
Hochtaunuskreises

- Eigene Fabrikation - Eigenes Nähatelier -
- Individuelle geschulte Fachberatung -

Betten-Rühl
Oberursel-Weißkirchen

Weißkirchener Straße 77 ·  · 0 61 71 - 7 36 13

Klänge aus Hemingways Stammlokal

Bildungsstätte - IG Bauen-Agrar-Umwelt

Los 4 del Son aus Havanna eröffnen Kultursommer
Es hat ganz schön Nerven gekostet, bis alles in trockenen Tüchern war
und der Eröffnungstermin für den 8. SteinbacherKultursommer end-
lich stand; Die Veranstalter von der IG Bauen-Agrar-Umwelt hatten
sich für Mittwoch, den 28. Juni, echte Meister des Son aus Kuba
ausgeguckt und freuten sich bereits auf diesen musikalischen
Leckerbissen. Und eigentlich war auch schon alles klar - so schien es
jedenfalls . . . Seit Wim Wenders' Film "Buena Vista Social Club" und
der damit einhergehenden Begeisterung für die Musik der alten Käm-
pen um Ibrahim Ferrer weiß man auch in Deutschland, was es mit dem
Son auf sich hat. Mit "Los 4 del Son" (Foto) sollte eine der in Kuba
bekanntesten und renommiertesten Gruppen dieser Musikrichtung
den Steinbacher Kultursommer einläuten und bereichern. Die vier
exzellenten Musiker sind eigentlich die Hausband der wohl berühmte-
sten Bar in der Altstadt Havannas, "La Bodeguita del Medio", wo der-
einst ein gewisser Ernest Hemingway nach des Tages langen Mühen
seine Havannas rauchte und dem Whiskey zusprach. Aber seit ein paar
Jahren organisiert der Deutsch-Kubanische Verein Monimbó jedes Jahr
eine Konzertreise für die vier Interpreten und Autoren der aktuellen
kubanischen Volksmusik. Neben dem Evergreen 'Guantanamera',
neben Lobgesängen auf den Comandante Ché gehören aber auch
Salsa- und Merengue-Titel zum Repertoire der Band, auf dass die Beine
der Gäste ordentlich in Bewegung kommen. Denn: Die Leute in gute
Laune zu versetzen und zum Tanzen zu bringen, das ist das Geschäft
der vier. Sonst in Havanna - jetzt auch in Steinbach!
. . . so hatte man sich das in der Bildungsstätte in der Waldstraße jeden-
falls vorgestellt. Doch es bedurfte einer Einreisegenehmigung und
einer Auftritts- bzw. Arbeitserlaubnis. Und da ist der Weg von Havan-
na bis nach Wiesbaden - dort sitzt das zuständige Ausländeramt - doch
ganz schön lang. Es begann ein zunehmendes Bangen und Nägel-
kauen. Schließlich jedoch, nach vielen drängenden Telefonaten und
besorgten Mails kam aus Wiesbaden das Okay. Hurra! Viva la Auslän-

derbehörde! Freuen Sie sich mit den Veranstaltern der IG BAU auf
angenehme, gefühlvolle Weisen und karibische Rhythmen!
Zwei weitere Veranstaltungen wurden hier bereits angekündigt: 
Am Donnerstag, 6. Juli beehrt Waymond Harding mit
seinen Soulprotectors die Bildungsstätte. Wieder mit dabei: Sein
Steinbacher Buddy mit der Posaune und dem James Brown'schem
Stimmpotential - Mr. Tyrone Starks. 
Am Dienstag, 11. Juli schließlich die legendären Gebläse
statt Plastik. Da wird auf der Bühne so viel poliertes Blech zu
sehen sein, dass Sie sich bei der IG Metall wähnen! Aber nein - es ist die
gute alte IG BAU. Und dort gilt immer noch wie jedes Jahr:
Eintritt frei! Für Essen und Trinken zu günstigen Preisen ist
gesorgt - los geht's um 19:30 Uhr. Ab geht die Post - Steinbach,
let's rock! Burkhard Much

Hessenmeisterschaft in Baunatal

RSV Wanderlust Steinbach

Am 14. Mai 2006 war es so weit. Der wichtige Tag der Hessenmeister-
schaft der Schüler, für den alle so intensiv trainiert hatten, war da.
Immerhin konnten sich die ersten drei Einradmannschaften und eine
Kunstradfahrerin des RSV Steinbach für diese Meisterschaft qualifizie-
ren. In einem großen Bus ging es am Sonntagmorgen mit Trainern und
Angehörigen auf die Reise ins ferne Baunatal bei Kassel. Die Halle war
groß und eindrucksvoll. Leider hatte sich der Beginn aus technischen
Gründen verzögert, so dass die Nerven unserer ohnehin schon sehr
nervösen Fahrerinnen auf eine harte Probe gestellt wurden. Die
Einradmannschaft Steinbach I, bestehend aus Julia u. Sabrina Schweit-
zer, Christiane Peter und Vivien Tillmann, konnte einige Plätze gutma-
chen und wurde schließlich Vizehessenmeister. Tolle Leistung Mädels!
Auch die Mannschaft Steinbach III, bestehend aus Nadja Wandel,
Sheyda Schulze, Franziska Falkenstein und Sonja Bohl, hielten sich tap-
fer bei ihrer ersten Hessenmeisterschaft und erreichten den sechsten
Platz. Bei der Mannschaft Steinbach II, bestehend aus Viola Rüde,
Vanessa Schaar, Annika Lomb und Julia Schlemmbach, dagegen lagen
bei ihrer ersten Teilnahme an einer Hessenmeisterschaft die Nerven
blank. Vier Stürze führten dazu, dass die Mannschaft einige Plätze
abrutschte und nicht auf das Treppchen gelangen konnte. Ebenso erging
es Malin Schneitzer, deren Nervenflattern zu einigen Stürzen führte, so
dass sie ihren Platz unter den ersten Fünf nicht halten konnte. Aber
Kopf hoch! Das nächste Mal klappt es bestimmt! Gratulation an alle
Fahrerinnen! Denkt daran: Dabeisein ist alles! 
Pokalsieg in Mörfelden
Drei Einradmannschaften des RSV Steinbach nahmen am 28. Mai 2006
am Mörfeldener Pokal 2006 teil. Die Mannschaft Steinbach I, bestehend

aus Julia u. Sabrina Schweitzer, Christiane Peter und Vivien Tillmann,
erreichte verdient Platz 1 und gewann damit den Pokal. Die Mann-
schaft Steinbach IV, bestehend aus Dilara Abanoz, Jessica Motreedja,
Mana Mamoudi und Natalie Wandel erreichten Platz 7. Die Einrad-
mannschaft der Juniorinnen des RSV, bestehend aus Julia Calderero,
Isabel Bienert sowie Sandra und Ramona Lickfers, erreichten Platz 4.
Wir gratulieren!                                           Beatrice Dülffer-Schneitzer

Neuigkeiten aus dem Schachverein

Schachclub Steinbach 

• Jürgen Claus wurde hessischer Seniorenmeister 2006
• Arnd Janoszka wurde souverän hessischer Blitz-Einzelmeister 2006
und qualifizierte sich für die Deutsche Blitzeinzelmeisterschaft
• Erste Mannschaft punktete erfolgreich in einem Stichkampf gegen
Sömmerda und sicherte sich den Verbleib in der Oberliga Ost
Besucher sind jederzeit herzlich willkommen. Unser Trainingsabend
findet im Bürgerhaus jeweils donnerstags ab 20:00 Uhr statt. 
Oder besuchen Sie uns im Internet unter www.schachclub-steinbach.de

Unsere Augen -- Fenster zur Welt

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Vortrag am Montag, 26.06.2006, 19.30 Uhr im Treff für Alt und Jung
der Stadt Steinbach (Taunus), Kronberger Straße 2. Referentin ist die
Apothekerin Angelika Heller.
Die Augen sind sehr wichtige Sinnesorgane, die uns befähigen, die
Formen, Farben, Entfernungen in der Umwelt wahrzunehmen und uns
zu orientieren. Die Augen sind unsere wichtigste Orientierungshilfe
auf dieser Welt. Um so wichtiger ist es, ihre Funktion möglichst lange
zu erhalten. - Wie funktioniert das Sehen? - Welche Augenfehler und
Erkrankungen gibt es? - Welche Therapien gibt es? - Wie kann ich
Erkrankungen vorbeugen? - Was ist Augengymnastik? Diese Fragen
werden in dem Vortrag erörtert, wobei der letzte Punkt, das
Augentraining, noch relativ unbekannt ist. Bildschirm- und umweltge-
stresste Augen können mit einfachen Übungen entspannt und die
Sehfähigkeit verbessert werden.

Bürgersprechtag des Versorgungsamtes
- Rathaus Oberursel, Geb. A, Zi. 106 von 14 bis 17 Uhr
Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales Frankfurt am Main -
Versorgungsamt - bietet Bürgersprechtage in Oberursel an. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter nehmen hierbei u.a. Anträge entgegen
oder helfen Ihnen beim Ausfüllen, stellen Schwerbehindertenausweise
aus und beraten Sie in folgenden Angelegenheiten: - Feststellung und
Ausstellung von Ausweisen für Behinderte (Schwerbehindertenrecht -
SGB IX) - Zahlung von Erziehungsgeld (Bundeserziehungsgeldgesetz -
BerzGG) - Überwachung von Alten-, Behinderten- und Pflegeheimen
und Beratung in Heimangelegenheiten (Heimgesetz - HeimG) - Zah-
lung von Rentenleistungen an Kriegsbeschädigte (Bundesversorgungs-
gesetz - BVG), Opfer von Gewalttaten (Opferentschädigungsgesetz -
OEG), Wehrdienstgeschädigte (Soldatenversorgungsgesetz - SVG),
Zivildienstgeschädigte (Zivildienstgesetz - WG) und deren Hinter-
bliebene.   Nächster Termin: Donnerstag, 06. Juli 2006
Wenn Sie den Sprechtag wahrnehmen wollen, ist zur Vermeidung län-
gerer Wartezeiten eine vorherige Terminvereinbarung unbedingt erfor-
derlich.     Telefon-Versorgungsamt: (069) 15 67 - 267

Theatergruppe sucht Verstärkung
Sie haben Spaß an Sketchen, am Verkleiden und an Rollenspielen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Die Theatergruppe unter der Leitung von Charlotte Dörhöfer trifft sich
jeden Freitag um 17.00 Uhr im Treff für Alt und Jung der Stadt Steinbach
(Taunus), Kronberger Straße 2 um gemeinsam kleinere Sketche einzu-
studieren, die bei den unterschiedlichsten Gelegenheiten vorgeführt
werden. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann können Sie sich bei
der Leiterin Frau Dörhöfer unter Tel. (0 61 71) 7 23 50 (abends) melden.

Viel Naß und viel Spaß!

Stadt Steinbach - Jugendzentrum -

Kanufreizeit des Steinbacher Jugendhauses auf der Fränkischen Saale
Die Wetterprognose war schlecht, die Stimmung von Anfang an gut, als sich
die 21-köpfige Gruppe von Kindern, Jugendlichen, ehrenamtlichen Helfern
und Jugendpflege an Himmelfahrt in Richtung Bad Kissingen in Bewegung
setzte. Mittags um 13.00 Uhr war dann die erste Hürde geschafft: Gepäck ver-
staut, Auto am Übernachtungsplatz, alle Boote auf dem Wasser, los ging's
flussabwärts nach Aura. Ziemlich schnell war klar, wie wichtig dieses Jahr
unsere Vorbereitung auf das Paddeln in Dreier- und Viererteams gewesen
war: Die sonst recht ruhige Saale mit einigen wenigen schnelleren Stellen war
dabei, sich in einen reißenden Strom zu verwandeln und sollte uns während
der zwei folgenden Tage noch zu kämpfen geben. Zunächst war uns das
Wetter noch wohlgesonnen, Zelten gelang uns noch fast im Trockenen.
Danach Lasagne in der "Alten Brauerei", auf deren Wiese wir auch unser
Lager hatten. Der Abend wurde wie üblich mit viel Lachen und Singen
gefeiert. Der Freitag wurde naß, vom Aufstehen bis zum Schlafengehen.
Schon vormittags hatten wir eine schwierige Hürde zu nehmen: Ein Baum lag
quer, mitten im Strom und versperrte die Durchfahrt. Es schien fast unmög-
lich, diese Stelle ohne Umtragen zu nehmen. Einige Boote schafften es trotz-
dem, andere mußten wir umtragen. Gekentert ist niemand, allerdings verging
eine Dreiviertelstunde, bis wir fertig zur Weiterfahrt waren. Mittags zwangen
Wetter und Gesundheit zwei Boote zum Abbruch der Etappe. Die
Ausgestiegenen bemühten sich redlich, im strömenden Regen ein Lager aus
Planen aufzubauen, schafften es allerdings nicht ganz vor dem Eintreffen der
anderen Boote. Alle gemeinsam lösten aber auch dieses Problem. Es gab Ge-
grilltes und die nassen Klamotten wurden am Feuer bei von den Teilneh-
merinnen erzählten Gruselgeschichten getrocknet. Der Samstag blieb weitge-
hend regenfrei. Allerdings war das Wasser weiter gestiegen, was zum Kentern
eines Bootes unter einer niedrigen Brücke führte. Auch andere Stellen waren
schwierig zu meistern, doch dank der nunmehr gut aufeinander eingespielten
Teams blieb es bei dem einen gekenterten Boot und niemandem ist wirklich
etwas passiert. An diesem Abend stand das Lager, bevor es anfing zu regnen.
- Wenn das mal kein Fortschritt ist! Am Sonntag schien die Sonne, aber einem
Teil der Gruppe fehlte die Energie zum Weiterfahren. So wurde dann in Ruhe
gepackt, Boote gesäubert, aufgeladen und auf dem Heimweg der langersehn-
te Mc.D. angefahren. Nachtrag: Die Teilnehmerinnen sind noch immer im
Kanu-Fieber und die nächste Freizeit wird wohl schon im Dezember voll sein!
Auch uns hat's einen Riesenspaß gemacht, nicht zuletzt wegen der wirklich
tollen (!!!) Gruppe! Vielen lieben Dank an dieser Stelle an Jan Doderer für die
super Vorbereitung (ehrenamtlich) und die ebenfalls super Führung über den
Fluß! Für die Hilfe bei letzterem ebenfalls vielen lieben Dank an Benno! 

Das Betreuerteam der Jugendpflege Steinbach
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Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister
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Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

STEINBACHER

Am 17.+18. Juni
auf der Bahnstraße
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Verkaufsoffenes Wochenende auf der Bahnstraße
am »Steinbacher Stadtfest« 17. + 18. Juni 2006

S T A D T F E S T - P R O G R A M M
SAMSTAG, DEN 17. JUNI 2006 
12.00 Eröffnung 
15.00 TuS Tanzteam 
15.15 TSV Blau Gold 
15.30 TuS Sportaerobic 
15.45 SCC Devils 
16.00 TuS RSG meets HipHop 
16.15 VHS Außenstelle Steinbach 
16.30 TuS Seniorengymnastik 
16.45 TuS Aikido/Iaido 
17.00 SCC Crazy Diamonds 
20.00 Musik zum Tanzen 

mit der Gruppe Juke Box

SONNTAG, DEN 18. JUNI 2006
11.00 Akkordeonverein 
11.15 Ghostpastors 
16.00 SCC Marching Drummers 
16.15 SCC Devils 
16.30 TV Stierstadt 
16.45 Pitschetreter 
17.00 SCC Crazy Diamonds WC

Müllabfuhr am Samstag, den 17.Juni 2006

Stadtverwaltung Steinbach (Taunus)

Wegen des Stadtfestes ist die Bahnstraße ab
8.00 Uhr zwischen Untergasse und Feldberg-
straße gesperrt.
Deshalb bitten wir die Anwohner der folgenden
Straßen ihre Mülltonnen am Samstag, 17. Juni
2006 bis spätestens 6.00 Uhr zur Abholung
bereitzustellen.
Altkönigsstraße, Am Rathaus, Austraße, Bahn-
straße, Bornhohl, Feldbergstraße, Fuchstanz-
straße, Gartenstraße, Kirchgasse, Pijnackerplatz,
Untergasse, Wiesenau, Wiesenstraße und Win-
gertstraße.

Weitere Informationen:
Steueramt, Frau Schreiber, Tel. 06171/7000-31

Der Count-Down zum 3. Steinbacher Stadtfest läuft. Wenn Sie - liebe
Leser - diese Steinbacher Information in den Händen halten sind es
noch 3 Tage bis zum Beginn des Stadtfestes.  Man kann Andreas Bunk,
Jürgen Schepp sowie Walter Schütz und ihr Team im Hintergrund - die
den größten Teil der anfallenden Arbeit erledigt haben nur gratulieren. 
In einem größeren Maße konnte man in diesem Jahr Sponsoren für das
Stadtfest gewinnen, sodaß die finanziell Belastung für den Gewerbe-
verein überschaubar bleibt. Es sind dies: Die Radeberger Gruppe
(Binding Brauerei), der Radiosender Main FM 95,1, die Stadt Steinbach
(Ts.), die Taunus Zeitung, Hotel Zum Brunnen, KRONE GMBH, Raiff-
eisenbank Oberursel, Wasserversorgung Steinbach/Ts. GmbH. 
Der Gewerbeverein Steinbach bedankt sich bei diesen Sponsoren für ihr
finanzielles und logistisches Engagement. 
Nun heißt es nur noch Daumendrücken, dass auch Petrus diesen
Termin nicht vergißt.  Aber da wir noch nebenbei die Fußball-Weltmei-
sterschaft in Deutschland haben und hier für das Wetter Franz Becken-
bauer verantwortlich ist,  kann überhaupt nichts schief gehen. Eigentlich
sollte bei diesem Stadtfest für jeden Steinbacher/in - egal welchen Alters
- etwas dabei sein. Die kulinarische Palette reicht von „normalem“
Kaffee, Kuchen und Waffeln bis hin zu Laugenbrötchen und -brezeln.
Über Gegrilltes, Herings- und Lachsbrötchen und Krabbenpfanne bis
zur Lammkeule, Spanferkel und einer Jubiläumsbratwurst bei der
Metzgerei Birkert. Wobei ein Hoffest bei Party-Service Wittek in der
Feldbergstraße dieses Bild abrunden. Zu Trinken scheint man sogar an
jedem der aufgebauten Stände oder Geschäfte etwas zu bekommen
hier besonders zu beachten die Wasserversorgung Steinbach eine
„alkoholfreie Zone“. Normalerweise sollte man sagen können „alle
kullinarischen Bereiche sind restlos abgedeckt“! 
Ein Großteil der Einzelhandelsgeschäfte entlang der Bahnstraße wer-
den an diesen beiden Tagen für die Bürger geöffnet haben und mit
eigenen Aktionen auf sich aufmerksam machen. Das Autohaus
Constantin führt Modelle von Audi + VW vor und Achtung hier gibt’s
noch „Haut den Lukas!!“.  Beim Reisebüro Kopp kann man sich an den
beiden Tagen nach Portugal schätzen. Beim Stempel Bobbi kann man
seine „Doppelten“ Panini-Bilder mit anderen Leidensgenossen tau-
schen, ausserdem ist im Ladengeschäft „Rabattwürfeln“ angesagt.  Ein-
kaufen, Rabatt  würfeln, weniger bezahlen so einfach ist es und es gibt
ausserdem noch 55,00  Ranzenschnäppchen - hier aber ohne Rabatt-
würfeln! (und solange der Vorrat reicht). Die Geschwister-Scholl-Schule
versteigert einen Fußball mit den Originalunterschriften von Mainz 05.
Wer bieten möchte kann sein schriftliches Gebot ab sofort im Laden-
geschäft vom Stempel Bobbi abgeben. Wer am Sonntag, den 18. Juni, um
17.45 Uhr das höchste Gebot abgegeben hat, dem gehört der Ball. Der
Sport und Fitnesspark lehrt die Besucher richtig gehen. Bei einem
Spendenlauf - der Erlös kommt dem kath. Kindergarten sowie der
„Stiftung Bürger helfen Bürger“ zu Gute wird man in das richtige
Gehen „Nordic Walking“ eingewiesen. Bei der Firma WERU ist „Wind-
Surfing!!??“ angesagt und für die Kleinen kommt extra ein Piratenschiff. 
Bei der Firma Auto-Schepp ist eine „Rollen-Rutsche“ für die Kiddis an
beiden Tagen aufgebaut und für die „erwachsene Kundschaft” ist eine
Beratung über den Diesel-Ruß-Filter angesagt. Beim Stand der Firma
Rolladen-Marschner kann man sich über das Leistungsvermögen in-
formieren aber auch für die kleinen Gäste ist Kinderschminken ange-
sagt. Beim Stand der Firma Heun - in der Nähe der Taunus Sparkasse
sind wieder „Thailändische Spezialitäten“ vorgesehen. Am Stand der
Firma KRONE FISCH werden Portionen aus einer Krabbenpfanne sowie
Herings- und Lachsbrötchen angeboten. Bei der Steinbacher Kerbegesell-
schaft kann man seinen Durst mit Äppler oder Pomm Sekt stillen. Neu in
diesem Jahr erstmals Apfelwein-Bowle!! Für die Kinder hat man ein Ka-
russel aufgebaut. Bei den Vereinen wird es so sein, dass die TuS Stein-
bach mit umfangreichen Vorführungen ihre Abteilungen vorstellen
wird, hier darf man sehr gespannt sein. Ausserdem dabei sind noch der
Akkordeonverein, der Tanzsportverein Blau-Gold, der SCC und die
Pitschis sowie die Ghostpastors. Sie bestreiten den Großteil des
Showprogramms auf der Veranstaltungsbühne,  wo am Samstagabend
ab 20.00 Uhr dann die große „Afternoon-Party“ auf dem Veranstal-
tungshof Raiba/Zum Brunnen beginnt. Hier wird ein sehr umfangrei-
ches Programm dargeboten.

Sie sehen liebe Steinbacherinnen und liebe Steinbacher, es ist was los
am 17. + 18. Juni auf der Bahnstraße. Es lohnt sich wirklich an diesem
Wochenende auf die Bahnstraße zu gehen und mitzufeiern. Sie werden
bestimmt überrascht sein über dieses umfangreiche Unterhaltungs-
Programm, die Vorführungen der Vereine, die Aktionen der Gewerbe-
treibenden. Auch die kullinarischen Leckerbissen sollte man sich nicht
entgehen lassen. Also - man bleibt in Steinbach und besucht das Stadtfest.
Viel Spaß dabei!
Jetzt noch Verschiedenes aus dem organisatorischen Bereich
Losgehen wird es am Samstag. Ab 8.00 Uhr ist die Bahnstraße von der
Untergasse bis hoch zur Feldbergstraße voll gesperrt. Ab da hat man die
Möglichkeit „als Mitmacher“ Stände und sonstige Aufbauten auf der
Bahnstraße aufzubauen, aber hier bitte an die genauen Anweisungen  hal-
ten die von Andreas Bunk ausgeteilt wurden (Feuerwehr + Rettungs-
zufahrt über die gesamte Bahnstraße!). Von 10.00 Uhr soll es dann losge-
hen. Um 12.00 Uhr findet dann die Eröffnung auf der Showbühne statt.
Am Samstag geht es bis ca. 20.00 Uhr. Ab 20.00 Uhr ist dann die große
„Afternoon-Party“ auf dem Veranstaltungshof Raiba/Zum Brunnen. 
Der Sonntag beginnt von 10.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr auf der Bahnstraße
(auf keinen Fall vor 18.00 Uhr den Stand abbauen!) Um 20.00 Uhr wird die
Bahnstraße wieder für den Durchgangsverkehr freigegeben.
Die Umleitungsstrecken sind fertig
Der Verkehr, der in Richtung Weißkirchen rollt, wird von der
Bahnstraße, rechts in die Untergasse bis zum Hessenring geleitet. Dort
wieder rechts, bis hoch zur Berliner Straße. Hier wird dann links abge-
bogen, bis hoch zur Ampel an der Bahnstraße und hier rechts in
Richtung Weißkirchen weiter.
Der Verkehr, der in Richtung Eschborn rollt,  wird von der Bahnstraße
rechts in die Feldbergstraße geleitet. Man fährt hoch bis zur Bornhohl
und an der Kreuzung links runter über den Pijnackerplatz zur Bahn-
straße  und hier geht es dann rechts weiter in Richtung Eschborn. Diese
Strecke gilt in gleichem Maße auch für den Busverkehr, die Haltestellen
werden an die notwendigen Punkte verlegt.
Sauberkeit und Ordnung auf und um die Präsentations- oder
Verkaufsstände
Der Gewerbeverein Steinbach weist ausdrücklich darauf hin, dass es kei-
nen Reinigungs-Service während und nach dem Stadtfest gibt. Jede/r
teilnehmende Firma oder Verein ist für die Sauberkeit um ihren
Standplatz selbst verantwortlich! Ausreichende Müllsäcke oder Müll-
tonnen bereitstellen. Für Notdurft und sonstige Überraschungen steht in
der Altkönigstraße extra ein WC-Wagen zu Verfügung. Nach Schluß des
Stadtfestes am Sonntagabend um 18.00 Uhr ist für die Endreinigung um
den Stellplatz  die jeweilige Firma oder der Verein verantwortlich. 
E S  G I B T  K E I N E N  R E I N I G U N G S - S E RV I C E ! !

Ein großes Dankeschön im vorhinein an alle Bürgerinnen und Bürger,
die durch dieses Stadtfest an den beiden Tagen durch Straßensperrung
und Umleitungen in ihrer Bewegungsfreiheit beeinträchtigt werden.
Der Gewerbeverein bedankt sich bei ihnen für ihr Verständnis und Ent-
gegenkommen. Wir hoffen, dass sie für die Unannehmlichkeiten mit ei-
nem schönen Stadtfest entschädigt werden.         ANDREAS BUNK

Steinbacher Gewerbeverein

„HEUN’S-Getränkewelt”
61449  Steinbach  ( Taunus) 

Industriestr. 17 -  · 06171-71739

Unsere Pluspunkte für
einen gelungenen Einkauf:
➢ bequeme Anfahrt, genügend Parkplätze direkt vorm Eingang!

➢ direkte Leergutannahme am Eingang, d.h. keine Wartezeiten!

➢ breite und helle Gänge, sauber und ordentlich platzierte Ware!

➢ stressfrei einkaufen in ruhiger Athmosphäre!

➢ frische Ware in ausreichender Menge vorhanden, 

➢ wir kaufen direkt beim Hersteller!

➢ alle zwei Wochen Angebote sowie Dauerniedrigpreise 

➢ direkt bei uns im Markt!

➢ verschiedene Bierspezialitäten aus Bayern

➢ Geschenkkörbe, Nudeln, Dosenwurst aus dem Spessart

➢ bequem bezahlen, auch per EC-Karte mit Geheimzahl!

➢ auf Wusch laden wir Ihre Getränke auch in Ihren PKW!

Testen Sie uns

wir werden Sie begeistern!
Öffnungszeiten die ganze Woche über:
Durchgehend von 8.00 bis 19.00 Uhr !

Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr.

Wiesenstraße � (Ecke Untergasse)
����� Steinbach (Taunus)
Telefon: � �� �� / � �� �� ��

Telefax: � �� �� / � �� �� �� 	 E
Mail: b�b@blumen
bunk�de
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Wissen was in Steinbach los ist. 
Aus dem Internet:

www.gewerbeverein-steinbach.de

www.stadt-steinbach.de

www.vereinsring-steinbach.de

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

Einladung zum “Er + Sie“ - Stammtisch

ER & SIE Steinbach

Um im Verein was zu beleben, muss es einen Stammtisch geben. Der
Spruch stammt aus der Gründerzeit und diesen Monat ist's soweit.
Wir treffen uns in alter Wonne in Stierstadt, Landgasthof "Zur Sonne",
am dreiundzwanzigsten, so 19.00 Uhr und hoffen, Ihr seid nicht so stur,
wegen eines Lederballes zu meinen, Ihr versäumt jetzt alles.
Auch wenn die Spiele sind von Reiz, Südkorea gegen Schweiz -
oder Frankreich gegen Togo, Ihr könnt nur eins sehn, das ist "logo". 
Die andern seht Ihr sowieso wenn überhaupt - auf Video!
Selbst nach der ersten halben Zeit wisst Ihr noch immer nicht Bescheid,
wer Erster oder Zweiter wird. So mancher hat sich schon geirrt!
Das Endspiel ist noch weiter offen, also wollen wir nun hoffen: 
Ihr kommt zum Stammtisch könnt Euch setzen und gerne über Fußball
schwätzen. Wichtig ist für uns allein, "Er + Sie" ist der Verein!

Live Musik statt Sommerfest

Katholischer Kindergarten Steinbach

Anstatt eines Sommerfestes veranstaltet der katholische Kindergarten
in Steinbach am 7. Juli 2006 ein Benefizkonzert zugunsten der Neu-
gestaltung des Außengeländes. Durch die Anschaffung eines neuen
Spielgerätes wollen wir das Spiel- und Bewegungsangebot für die
Kinder im Gartenbereich attraktiver machen. Gemeinsam mit seiner
Frau Dagmar schlug Terry, im Rahmen eines Elternabends, vor ein
Konzert zur Unterstützung des Kindergartens durchzuführen.
Terry Trowies - ein bekannter amerikanischer R&B Sänger und
Kindergartenvater - hat sich bereit erklärt zusammen mit seiner Band 
In a Mazed - und dem Kinderchor des Kindergartens das Konzert in der
Bonifatiuskirche, welche dieses Jahr ihr 40jähriges Einweihungsjubiläum
feiert, durchzuführen. Die Elternbeiräte griffen diese Idee begeistert auf.
Terry ist u.a schon mit so bekannten Bands "Cool and the Gang" sowie
"Sugar Blue" (5-facher Grammy Gewinner) aufgetreten. Für das Konzert
wird von Seiten der Kinder bereits eifrig geübt, während die Eltern mit
der Organisation dieses Großereignisses beschäftigt sind. Im Anschluss
an das Konzert sind alle Besucher zu einem gemütlichen Beisammensein
auf der Pfarrwiese eingeladen. Es wird gegrillt und verschiedene
Gaumenleckereien zum Verzehr angeboten. Für die Kinder wird ein
Spielprogramm vorbereitet. Karten - Erwachsene 6 Euro, Jugendliche 4
Euro - erhalten Sie im Vorverkauf bei Stempel Bobbi auf der Bahnstraße
oder an der Abendkasse ab 18.00 Uhr. Unterstützt wird das Konzert u.a
vom Gewerbeverein Steinbach,  KRONE GMBH, Frankfurter Volksbank,
Sport- und Fitnesspark Steinbach, Farben Stasch, Gaststätte Bürgerhaus,
Cescon Automobile, Wasserversorgung Steinbach, Taunus Sparkasse,
i+con, Metzgerei Birkert, Cafe Pastis und der Global Software GmbH.

Kindergartenbeirat der kath. Kindertagesstätte

2. öffentliche Sitzung der Stadtverordneten

Stadt Steinbach - Der Stadtverordnetenvorsteher -

Zur 2. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung in der laufenden
Legislaturperiode lade ich alle Mitbürgerinnen und Mitbürgern, herz-
lich ein. Sie findet statt am

Montag, dem 26. Juni 2006, um 19.00 Uhr,
im großen Saal des Bürgerhauses in Steinbach.

Auf der Tagesordnung werden u.a. folgende Punkte stehen:
Wahl, Einführung, Verpflichtung, Vereidigung und Ernennung der
ehrenamtlichen Stadträtinnen / Stadträte.
Einbringung der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2006.
Vorlage der endgültigen Fassung des Stadtentwicklungsplanes.
Bebauungsplan "Am Eschborner Weg / Taubenzehnter" 

a) Anpassung des Flächennutzungsplanes 
b) Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes.

Änderung der Bebauungspläne Industriegebiet.
Entlastung des Stiftungsrates und der Geschäftsführung der Bürger-
stiftung "Bürger helfen Bürgern".
Die endgültige Tagesordnung stand bei Redaktionsschluss dieser
Ausgabe der Steinbacher Information noch nicht fest. Informieren Sie
sich darüber bitte in der Tagespresse oder beachten Sie den Aushang
am Rathaus bzw. die Veröffentlichung im Internet der Stadt Steinbach
unter www.stadt-steinbach.de

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Jochen Schwalbe

„Wundertüten“ besuchen Freiw. Feuerwehr

Städt. Kindertagesstätte Steinbach / Ts.

Freiwillige Feuerwehr Steinbach in der Wundertüte - ganz großartig!
Wie in jedem Jahr stand für die Wundertütenkinder die Feuerwehr auf
dem Programm. Toll, die Kinder freuen sich ja jedes Jahr sehr auf die-
ses Projekt. Doch in diesem Jahr war diese Einheit neu aufgebaut. Es
gab einen theoretischen Teil in der Kindertagesstätte und den prakti-
schen Teil am nächsten Tag vor und im Feuerwehrhaus. Die Kinder
und Erzieherinnen waren begeistert von Thorsten Henrich und Seba-
stian Groß, deren ehrenamtliches Engagement an dieser Stelle mal be-
sonders erwähnt werden soll. Im theoretischen Teil arbeiteten die
Kinder mit einem Arbeitsheft und durften auch den Notruf testen. Im
praktischen Teil - vor und im Feuerwehrgerätehaus - waren die Kinder
vom Vortag schon gut vorbereitet mit ihrem Wissen. Die Begeisterung
haben wir im Kindermund festgehalten: Marcel: Wir sind mit dem
Feuerwehrauto gefahren und durften so tun, als ob wir ein echtes
Feuer löschen wollen und haben ein Windgerät gesehen um den Rauch
wegzublasen. Melina: Wir durften Atemschutzmasken aufsetzen und
die Kleider von den Feuerwehrleuten anziehen. Das sah lustig aus.
Thorsten Henrich klärt die Kinder auf über die Wassermenge im Tank
und erklärt die Menge so, dass die Kinder sich vorstellen sollen wie
viel Wasser in 8 Badewannen passen. Hellen fragt zum Schluss: Kannst
du uns noch die 8 Badewannen zeigen? Thorsten Henrich erklärt,
wenn bei einem Brand noch Spielsachen in der Wohnung zurückblei-
ben, soll man nicht zurücklaufen, denn die Spielsachen kann man
ersetzen aber Kinder nicht, weil sie so einmalig sind. Michelle: Ja, das
stimmt, da muss man erst wieder gebort werden! Thorsten Henrich
fragt: Wer kann bei der Feuerwehr arbeiten? Michelle: Menschen in der
Arbeit oder in Rente! Die Reihe von herrlichem Kindermund könnte
noch lange weitergeführt werden, ein tolles Ergebnis, welches auf das
kinderfreundliche und kindgerechte Verhalten zurückzuführen ist.
Wir danken Thorsten Henrich und Sebastian Groß an dieser Stelle noch
einmal recht herzlich im Namen der Kinder, Eltern und dem Kita -
Team und freuen uns schon auf das nächste Jahr, wenn wir hoffentlich
wieder einen Termin vereinbaren dürfen mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Steinbach.                                                            Babara Hollstein

Bobbi und Dieter: „Auch für 2007 gibt 
es wieder einen Steinbach Kalender!
Nachdem der „Steinbach Kalender 2006“ von den Steinbacher Mitbür-
gern so gut angenommen wurde, war es für uns beide klar: „Auch 2007
machen wir wieder einen Bildkalender von Steinbach (Taunus)“. 
Im vergangenen Jahr wurden wir ja richtig von unserer Entscheidung,
einen Bildkalender zu machen, selber überrascht. In diesem Jahr haben
wir uns aber besser darauf vorbereitet. Dieter ist schon das ganze Jahr
unterwegs und knipst Bilder von unserem - doch so schönen Steinbach!
Technisch (Weiterverarbeitung + Gestaltung) sind wir auch schon weiter
als im vergangenen Jahr und Sie können versichert sein, auch die Bilder
werden wieder sehr schöne Fleckchen von Steinbach zeigen, wie man sie
so seltener sieht. Diesmal können Sie mit einem „Steinbach Kalender
2007“ feste planen und rechnen. Wir beide schaffen das!
Herauskommen wird ein Kalender mit sehr schönen Bildern von Stein-
bach, wie man es teilweise überhaupt noch nicht kennt. Das Format ist 
21 cm x 30 cm (DIN A4) Quer- oder Hochformat diese Entscheidung ist
noch offen. Es gibt wieder 13 Bilder in Farbe mit einem Kalendarium für
jeden Monat, das 2farbig angelegt ist. Zu kaufen gibt es den Kalender
dann wieder nur beim Stempel Bobbi. Wir werden Sie weiter informieren
und auf dem Laufenden halten.            Dieter Nebhuth & Bobbi Althaus

Mit bunten Schleifen zum Erfolg!

Tennisclub Steinbach

Beim Pfingst-Mixed siegten Seniorin Christel Bartsch und
Junior "Willi" Hahner
Am Pfingstmontag trafen sich Jung und Alt und alle Altersklassen dazwi-
schen auf der Tennisanlage, um das jetzt wieder beliebte Pfingst-Mixed-
Turnier mit wechselnden Partnern zu spielen. Nach 4 Runden von jeweils
30 Minuten und der Zwischenrunde spielten Ferdinand "Willi" Hahner
mit Partnerin Christel Bartsch gegen Verena Lehmann mit Artiom Maltev
um den finalen Sieg. Christel konnte sich mit ihrer Erfahrung und dem
starken Junior-Partner knapp durchsetzen.                               Peter Geisel

Peter war froh, dass er mit seiner jungen Partnerin Isabel von den Damen 1
den Platz abziehen durfte in gemütlichen Schritten. Beim Spiel hat Isabel ihm
die Laufwege abgenommen.



Jahrgang 35 / Nummer 12 Seite 7STEINBACHER INFORMATION

Sport- und Fitnesspark Steinbach

Light-Produkte sollen es leichter machen . . .
. . . doch hält dieser Aufdruck, der auf immer mehr Lebensmittelver-
packungen zu finden ist, das, was er verspricht? Machen es Light-
Produkte tatsächlich leichter, das Gewicht zu halten oder noch besser -
womöglich sogar noch ein wenig zu reduzieren? Die Lage in
Deutschland gleicht der Entwicklung, die in allen Industrienationen ein-
getreten ist: Die Mehrzahl der Bevölkerung kämpft mit überschüssigen
Pfunden, jeder zweite Bundesbürger ist übergewichtig, jeder fünfte fett-
leibig. Und inzwischen sind auch immer mehr übergewichtige Kinder
im Straßenbild auszumachen. Der Sommer bringt es an den Tag . . . Viele
greifen da zu Strohhalmen, die es womöglich leichter machen, das
Gewicht in den Griff zu bekommen, ohne lieb gewonnene Gewohn-
heiten ändern zu müssen. Doch das ist ein großer Irrglaube, den die
Industrie mit geschickten Marketingstrategien auszunutzen weiß.
Irgend etwas muss doch schließlich die Packung füllen - wenn es bei der
Light-Butter nicht mehr das Fett ist, was ist es dann? Wenn Wurst und
Käse auf einmal ohne Fett auskommen müssen - was schieben wir uns
denn dann in den Mund? Dieses "irgend etwas" sind Ersatzstoffe, die
den Geschmack und die Konsistenz gewährleisten müssen, aber keine

"bösen" Kalorien, Cholesterine und ähnliche, von Frauenzeitschriften jahrelang verdammte, natürliche
Inhaltsstoffe liefern. Die Ersatzstoffe sind wahre Meisterleistungen der Lebensmitteltechnologen. Kaum zu
glauben, aus was man Fettersatz herstellen kann. Dabei sind die kleinen gepressten Eiweißkügelchen aus
Molke und die modifizierte Stärke (mit Salzsäure und Enzymen behandelt), die harmlosen Beispiele - jedoch
nicht erhitzbar. Dafür kreierte man aus Zucker und Fettsäuren einen hitzestabilen, öligen Kunststoff, der alle
Erwartungen erfüllt: unverdaulich und damit garantiert ohne Kalorien. Ob diese Ersatzstoffe gesund sind,
sei jetzt einmal völlig außer acht gelassen - sie scheiden eigentlich schon aus, weil sie gar nicht das halten,
was sie versprechen. Denn in allen Tests zeigt sich: Der künstliche Fettersatz lässt zu einer größeren
Verzehrmenge greifen. Der Körper von Mensch und Tier verlangt so lange nach Nahrung, bis seine aktuell
"einprogrammierte" Kalorienbedarfsmenge erreicht ist. Und wenn Lebensmittel weniger Kalorien liefern,
greifen wir einfach zu mehr. Da helfen auch keine Tricks aus dem Labor. Das selbe geschieht mit den Light-
Getränken, die mit Zuckerersatzstoffen einen süßen Geschmack vorgaukeln: Der Körper erwartet auf Grund
des Süßreizes die entsprechende Zufuhr von Kohlenhydraten - sprich Zucker. Bleibt dieser aus, bekommen
wir Hunger, Lust auf Süßes, und wir essen. Die zuvor vermeintlich eingesparten Kalorien aus dem Light-
Getränk werden aufgefüllt. Ein Teufelskreis. Fazit: Der Stoffwechsel lässt sich nicht austricksen. Unser
Geschmackssinn und unser Kaufverhalten ist manipulierbar - der Körper jedoch nicht. Es bleibt also dabei, dass
nur eine Umstellung von Ernährungsgewohnheiten und ein sinnvolles Maß an Bewegung, um die Kalorienver-
brennung aktiv zu halten, ein dauerhaftes Gewichtsmanagement ermöglichen. Karsten Schloberg, Heilpraktiker

Ernährungsberatung im Sport- und Fitnesspark Steinbach
Tennisclub Steinbach

Nicht alles lief rund beim TC
Immer wieder gingen die Blicke in den ersten vier Medenspielen nach oben - in der Hoffnung, dass die
Regenwolken doch noch vorbei ziehen. Aber sie zogen nicht weiter, sondern schütteten sich so heftig über
die Tennisplätze aus, dass ganze Spieltage verlegt werden mussten, um dann doch wieder bei Nieselregen
zu spielen. Vielleicht war das der Grund, daß die Steinbacher Mannschaften nicht sonderlich erfolgreich
gestartet sind, aber im Sport kann es nicht nur Erfolge geben.
Unglücklich auf Landesebene. Unsere drei Teams auf Landesebene zieren alle das Tabellenende. Die
Herren 01 mussten gegen TC Bad Vilbel 2:7, TC Gründau 0:9, SG Arheiligen 1:8, drei deutliche Niederlagen
hinnehmen. Dann kam der TC Biblis nach Steinbach und hier wurde erst nach großem Kampf 4:5 sehr
unglücklich verloren. Auf diese gute Leistung soll nun aufgebaut werden und die nötigen Siege für den
Klassenerhalt geholt werden, zumal nun die vermeintlichen schwachen Gegner kommen.
Damen 50 Auch sie stehen nach vier Spielen am Tabellenende. Zum Start ging es nach Heppenheim, den
großen Top-Favoriten hier gab es eine unglückliche 4:5 Niederlage und es kam Hoffnung auf. Denn jetzt
sollten, ja nur noch leichte" Gegner kommen, aber der Schein trog, denn Heppenheim hat nicht mehr die
Stärke vergangener Jahre und der TC Hasselroth, die SG Arheiligen und der TC Götzenhain waren einfach
zu gut besetzt, um punkten zu können. Aber die Hoffnung stirbt zuletzt und der Klassenerhalt in der
Verbandsliga ist noch zu schaffen. Nicht besser erging es den Herren 65. Auch hier ging der Start voll-
kommen daneben, was die Ergebnisse auch aussagen. Gießen 1:5, Klein Karben gar 0:6, Schlüchtern 1:5 und
auch SW Frankfurt war für uns zu stark und fuhr mit einem 6:0 Sieg wieder heim. Für die zwei Matchpunkte
war Volker Reinhard verantwortlich. 
Gute Mittelplätze Mit einem Paukenschlag startete die Herren 50 in die neue Umgebung. Sie kamen
gleich mit einem 9:0 aus Oberhöchstadt heim. Es folge ein 2:7 gegen den Spitzenreiter TSC Kronberg. Dann 
gab es zwei Siege gegen TC Wöllstadt mit 6:3 und TC Nieder-Weisel
mit 5:4 und das Team stand auf Platz zwei. Die Neulinge Toni Scherer
und Adriano Mazzon waren die angenehme Überraschung und hatten
einen großen Anteil an der sehr guten Ausgangsposition.
Die Herren 02 müssen Sonntag für Sonntag mit einer anderen Aufstel-
lung auflaufen, weil Abitur und Studium Vorrang haben. Sie sind mit
einem 6:3 Sieg gegen TC Weisskirchen, einer 3:6 und 4:5 Niederlage gegen
HTG Bad Homburg und TC Seulberg noch nicht ganz in Sicherheit. Wenn
aber mal in bester Aufstellung angetreten werden kann, werden mit
Sicherheit die noch fehlende Punkte für den Klassenerhalt geholt.
Damen 01 Mit 2:3 Punkten liegen die Damen in ihrer zweiten Saison
voll im Soll. Erfreulich, es gibt keine Aufstellungsprobleme, denn
immer stehen zwei neue Spielerinnen für die Doppel bereit, mit dieser
Begeisterung werden die nächsten Siege bestimmt bald kommen.
Damen 40 Im Vorjahr aufgestiegen, spielen die Damen 40 auch in der
neuen Klassen eine gute Rolle und stehen mit 2:2 Punkten schon auf
Platz drei. Selbst zwei unglückliche 4:5 Niederlagen zum Start, stek-
kten sie sehr gelassen weg und drehten gegen Kirdorf den Spieß um
und siegten mit 5:4. Gegen Burgholzhausen war nach den Einzeln

schon alles klar und am Ende hieß es 7:2 für den TC Steinbach. Damit
ist der Klassenerhalt gesichert und man kann nun gelassen an die letz-
ten Aufgaben herangehen.
Ganz vorne - Alter setzt sich durch!  Wie erwartet spielten die
Herren 70 um Walter Kopf eine gute Rolle. Nicht zu erwarten war,
dass sie so souverän und ohne Niederlage den Gruppensieg holen
würden und nun am 20. Juni in Marburg gegen den TC, den Tabellen-
führer in der anderen Gruppe, um den Gesamtsieg der Herren 70 spie-
len. Zum Team gehören G. Bültemeier, A. Dirks, J. Benesch, H. Pflaum,
W. Metzger, G. Funk, H. Knobloch und P. Barnhöfer.
Es lief gut Für die Herren 30 von TC Steinbach läuft es nach vier
Siegen aus vier Spielen sehr gut und bei nur noch einem Spiel gegen
TV Köppern sollte, wenn alles normal läuft, der zweite Aufstieg in
Folge gefeiert werden können, doch was ist im Tennis schon normal?
Feiern möchten am fünften Spieltag: Nils Collischonn, Nils von
Buxhoeveden, Luca Mansutti, Ulrich Bergweiler, Mannschaftsführer
Andreas Hülsken, Jordan Rahlwes, Michael Zimmermann, Tobias
Beitel und Matthias Joseck. Der Tennisclub drückt die Daumen und
hofft auf das Fest.                                     Text und Fotos: Peter Kusche

Herren 65, von links: Helmut Eiwanger, Peter Kusche, Volker Reinhard,
Fedor Tippkötter und knieend Herbert Pflaum.

Herren 70, von links: Arno Dirks, Jupp Benesch, Walter Kopf, Herbert Pflaum
und G. Bültemeier.

Eine Wandertour im Odenwald

TuS Steinbach - Wandern -

Sonne, Regen, Misthaufen und Apfelscheiben 
Ausgangspunkt der 5. TuS - Wanderung war Seeheim/Jugenheim an
der Bergstrasse. Manfred Schneider, von der TV Aisbach, hatte die Tour
für uns geplant und führte als sach- und sangeskundiger Wander-
führer die 47 TuS’er auf der rund 16 km langen Wanderung. Start war
auf 175 m über N. N., die höchste Erhebung lag 420 m über .N.N. und
es waren insgesamt 375 Höhenmeter zu überwinden. Die beiden
Busfahrerinnen, welche uns pünktlich um 9:00 Uhr in Steinbach abhol-
ten, entschlossen sich ebenfalls spontan die Wanderung mitzumachen.
So starteten bei „leicht auffrischendem Wind" wie Obelix sagen würde
gegen 10 Uhr 50 Wanderer am Rathaus im Ortsteil Jugenheim.
Vorbei am Wandererbrunnen des Verkehrs- und Verschönerungs-
vereins Jugenheim, dem Alexanderbau (Unterkunft der Pferde und
Gesindes bei Zarenbesuchen) ging es zum Drachenbrunnen am alten
Jugenheimer Rathaus (Erbaut 1599). Weiter ging es über die Louis
Mountbattenstrasse zum Goldenen Kreuz, zum ehemaligen Nonnen-
kloster (gestiftet 1260, 1413 aufgehoben) und vorbei an der Tausend-
jährigen Zehntlinde. Schloß Heiligenbergan auf dem Heiligenberg, wel-
chem die Wanderung ebenfalls vorbeiführte, gehörte Großherzogin
Wilhelmine von Hessen. Hier kann man auf viele berühmte Gäste
zurückblicken u.a den Russischen Zaren Alexander II, Königin Elisabeth
II sowie Prinz Charles. An der Kaiserbuche wurde ein kurzer Rast ein-
gelegt, bevor es über Heinzeklingen zum Seeheimer Ortsteil Stettbach
und von dort weiter zur Mittagsrast im Seeheimer Ortsteil Steigerts im
Gasthaus "Zum Talblick“ ging. Ein sehr empfehlenswerter Anlaufpunkt
für müde Wanderer, die sich hier u.a. mit einem schmackhaften
,,Misthaufen" stärken können. Manfred, ein begeisterter Sänger gab zum
Nachtisch einige Lieder zum Besten. Nach der Mittagseinkehr ging es
vorbei am Naturpark Parkplatz "Klingenwald" zur Tannenburg, erbaut
1232, im Juli 1399 zerstört. Von hier hat man, bei gutem Wetter, ein
schöner Blick auf die Rheinebene. Im Sonnenschein ging es dann zum
Ausgangspunkt der Wanderung zurück. Zum Abschied sang Manfred
noch ein Lied. Aber daran kann es wohl nicht gelegen haben, dass ein
heftiges Gewitter losbrach und der Bus wegen defekter Scheiben-
wischer die Fahrt auf einem Autobahnparkplatz unterbrechen musste.
Nachdem sich u.a. Wanderfreund Jürgen Galinski erfolglos an einer
Behebung des Schadens versucht hatte, griff man auf anraten von
Jochem zu einem bewährten Hausmittel. Mit Apfelscheiben wurden
die Fenster eingerieben, was für Busfahrerin zu einer bessere Sicht
führte, sodass man zwar mit einer Stunde Verspätung, aber wohlbe-
halten gegen 19:00 Uhr in Steinbach eintraf.     Reinhard P. Meisberger

TuS Steinbach beim 3. Steinbacher Stadtfest

Tus Steinbach - Vorstand -

Mit einem Informationsstand und Präsentationen beteiligt sich die TuS
beim 3. Steinbacher Stadtfest. Die Tischtennisabteilung wird mit einer
"Tischtennistorwand" vertreten sein. Minipurzler, Judoabteilung, Aikido
und die Turner werden ihre Sportarten vorstellen. Die Übungs-
leiter(innen) Kleinkinderturnen werden Spiele anbieten. Rasant wird es
bei der Step Aerobic Vorführung zugehen. Auch werden verschiedene
Abteilungen wieder mit ihren Darbietungen auf der Bühne zu bewun-
dern sein. So zum Beispiel das Aikido, Tanz Team, Sportaerobic,
Seniorengymnastik und das RSG Team. Außerdem kann man beim TuS-
Stadtfesträtsel u.a. ein Jahr Fitness gewinnen. Reinhard P. Meisberger

Aikido-Deutschlandpremiere in Steinbach (Ts.)
Die TuS Steinbach wird erstmals auf Bundesebene einen Kinder- und
Jugendlehrgang in Aikido organisieren. Dieser findet vom 22. bis 24.
September 2006 in der Friedrich-Hill-Halle in Steinbach statt. Teil-
nehmen können Kinder und Jugendliche im Alter von 9 bis 14 Jahren.

Die Gruppengröße ist auf 40 Kinder begrenzt. Teilnehmer sollten mit
Grundtechniken bereits vertraut sein. Alle weiteren Informationen und
ein Anmeldebogen finden Sie im Internet unter www.tus-steinbach.de.
AIKIDO ist eine friedliche und gewaltlose Form der Verteidigung, die
Anfang des 20. Jahrhunderts von Morihei Uyeshiba (1883 - 1969) aus
der japanischen Tradition der Kampfkünste entwickelt wurde. Es wer-
den sowohl Techniken gegen waffenlose Angreifer, als auch Techniken
mit Stock, Schwert oder Messer geübt. Durch dynamische Ausweich-
und Spiralbewegungen wird die Kraft des Angreifers aufgenommen
und in die eigene Bewegung integriert. Daraus entstehen Wurf- und
Haltetechniken. AIKIDO wird seit 1965 auch in Deutschland prakti-
ziert. Im TuS Steinbach gibt es seit 1991 eine AIKIDO Abteilung und
seit 1994 ein separates Kindertraining. Gerade in Zeiten erschreckender
Meldungen von zunehmender Gewaltbereitschaft unter Jugendlichen
und gegenüber Lehrern, sind Eltern und Erzieher immer häufiger rat-
los und können Kindern immer weniger Handlungsstrategien für
Konfliktsituationen vermitteln. Im Alltag sind Konflikte letztendlich
unvermeidbar. Aikido ist ein Weg, einen Angriff oder Konflikt in seiner
Entstehung früher zu erkennen und bereits im Vorfeld der Eskalation

zielgerichtet ausweichend zu reagieren. AIKIDO ist somit u.a. ein
Mittel zur Gewaltprävention. Dem Kindertraining liegen die im fol-
genden beschriebenen Ideen zugrunde. Zu allererst sollen die Kinder
Spaß an der Bewegung entwickeln. Der zunächst spielerische Unter-
richt beinhaltet Koordinations- und Konzentrationsübungen. Die gei-
stigen und ethischen Grundlagen des AIKIDO sollen zur Entwicklung
einer friedfertigen Charakterbildung führen. Fairness und Disziplin
werden vermittelt. Die allgemeine Verbesserung der Kondition und
der Körperhaltung wird angestrebt. Höflichkeit und Etikette sind die
Eckpfeiler der Unterrichtseinheit und Wertschätzung und Akzeptanz
des Übungspartners sind eine wichtige Basis. DieLeistungsbereitschaft
und der Mut werden gefördert, wodurch die Kinder ein stärkeres
Selbstbewusstsein erlangen. Die Kinder lernen Schrittfolgen, das
Ausweichen, das Rollen vorwärts und rückwärts, einfache Grundtech-
niken, im fortgeschritteneren Stadium den Umgang mit dem Stock,
dem Schwert und dem Messer (Holzwaffen). 
Trainingszeiten für Kinder von 7 bis 12 Jahren sind Montag: für Jungen
von 15.00 bis 16.00 Uhr, für Mädchen von 16.00 bis 17.00 Uhr.

Reinhard P. Meisberger
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Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Überfüh-
rungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung aller
Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität
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Steinbach. Lagerfläche und Bürocontainer in verschiedenen Größen, je nach
Bedarf, preisgünstig zu vermieten. Tel. 0 61 71 / 7 55 82

Steinbach-Industriegebiet. Einzelgarage mit Zufahrtsrecht, abschließbar,
neu, auch als Lager geeignet, mit Stromanschluß, direkt vom Eigentümer zu ver-
kaufen. KP. 20.000,-- Euro. Tel. 0172 / 99 888 23

Steinbach. In Kürze gibt es wieder einige freie Plätze in den Kinder-
schwimmkursen (ab 4 J.) in Steinbach/Ts. SchwimmPädagogi-
scherVerein e. V., außerdem bieten wir einen Sommerferien-Intensiv-
schwimmkurs  an: 8 Termine in der Zeit vom 16.8.-26.8.2006.
Tel. 069-94411833 - schwimmpaed@freenet.de · www.schwimmpaed.de

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Ladengeschäft,68 qm, in Steinbach zu vermieten. Gute Lage +
Parkplätze.     Tel. 06171 / 8 54 67

Wir trauern um unser Gründungsmitglied

Hermann Völker
der im Alter von 76 Jahren plötzlich und
unerwartet, am 28. Mai 2006, verstorben ist.

Er war ein Mann der ersten Stunde des
Gewerbevereins Steinbach. Mit seiner Frau
Ursula half er tatkräftig in den Anfangs-
jahren mit.  Sein Rat war immer gefragt.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.

Vorstand und Mitglieder des
Gewerbeverein Steinbach (Ts.)

Steinbach (Taunus), im Juni 2006 Über die Glückwünsche und Geschenke zu
meiner Konfirmation habe ich mich, auch
im Namen meiner Eltern, sehr gefreut.

ANDRE BUNK

Steinbach (Taunus), im Juni 2006

Für die vielen Glückwünsche und 

Geschenke zu meinem 80. Geburtstag

möchte ich mich sehr herzlich bedanken.

Elisabeth Langnau
Steinbach (Taunus), im Mai 2006

Volksradfahren am 25. Juni 2006

RSV Wanderlust - Volksradfahren -

Startzeit von 9.00 bis 11.00 Uhr Start und Ziel ist am 
St. Avertin / Bürgerhaus Platz
Rundstrecke: Die Strecke ist gut markiert und führt über Straßen und
gut ausgebauten Feldwegen bis zur Gemarkung Weißkirchen, Stier-
stadt. 
Kontrolle: 2 Kontrollstellen auf der Rundstrecke. 
Teilnahme- bedingung: Startberechtigt ist jedermann, der sich fit fühlt
und ein verkehrssicheres Fahrrad nach STVO hat. 
Auszeichnung: Für 2 Runden - 23 km - 1 Medaille. 
Gruppenpreis: Die 5 stärksten Gruppen mit mindestens 10 Teil-
nehmern erhalten je einen Pokal. 
Startgeld: Je Teilnehmer 2,50 Euro. 
Allgemeines: Jeder Teilnehmer fährt auf eigenes Risiko und Gefahr. Die
STVO ist einzuhalten. Den Anweisungen der Polizei und der Ordner
ist Folge zu leisten. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Pannenhilfe: Bei Start und Ziel. 
Auskunft: Herbert Ott, Telefon 06171/7 97 09 
Veranstalter: Radsportverein "Wanderlust 1905" e.V., Steinbach
(Taunus)

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 18.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in d. St. Georgs-

kirche (Pfarrer Lüdtke) Thema: "Frauen 
in der Bibel" Kollekte: Für den Deut-
schen Evangelischen Kirchentag

Sonntag 25.06. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus (Pfar-
rer Lüdtke) Thema: "Frauen in der 
Bibel" Verkauf von Eine-Welt-Produk-
ten Kollekte: Einzelfallhilfen, Familien 
in Not (DWHN)

Sonntag 02.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
in der St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für das Versöhnungswerk 
"Zeichen der Hoffnung"

VERANSTALTUNGEN
Montag 19.06. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 
Dienstag 20.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelmäuse" 

15.30 Uhr Anmeldung für das Konfirmandenjahr 
2006/07 

17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
18.30 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 21.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Knirpse" 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Zwergenaufstand 
17.00 Uhr Jugendgruppe

Donnerstag 22.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Die kleine Strolche" 
15.00 Uhr Seniorenkreis 

Freitag 23.06. 15.30 Uhr Kinderclub
19.30 Uhr Folklore

Montag 26.06. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 
Dienstag 27.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelmäuse" 

17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
18.30 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 28.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe ,,Knirpse" 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Zwergenaufstand 
17.00 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes (Thema)

Donnerstag 29.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleine Strolche"
Freitag 29.06. 15.30 Uhr Kinderclub
Ev. St. Georgskirche offen!
Die Ev. St. Georgskirche ist vom 01. Juni 2006 bis 14. September 2006 an
jedem Donnerstag von 17.00 - 19.00 Uhr geöffnet. Wir laden herzlich
ein zur Besichtigung und inneren Einkehr.

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 18.06. 09.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Empfang 

"40 Jahre CARITAS"
Mittwoch, 21.06. keine Hl. Messe!
Freitag, 23.06. 19.00 Uhr "Gottesdienst auf neuen Wegen" 

EINSAMKEIT
Samstag, 24.06. 17.30 Uhr(!)Eucharistiefeier
Sonntag, 25.06. 09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Mittwoch, 28.06. 19.00 Uhr Vorabendmesse zu Peter und Paul 
Sonntag, 02.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe (Familien-

gottesdienst)
VERANSTALTUNGEN
Samstag, 03.06 10.00 Uhr Messdiener-Treffen im Pfarrheim
Dienstag, 20.06. 20.00 Uhr Treffen aller Firmkatecheten in Stier-

stadt, St. Sebastian
Mittwoch, 21.06. 19.45 Uhr Bezirkssynodalrat
Donnerstag, 22.06. 15.00 Uhr Seniorenclub

19.00 Uhr Frauenkreis: Bowle-Abend
Samstag, 24.06. 19.00 Uhr ,,Big-Band Kelsterbach" 

(40 Jahre St. Bonifatius)
Samstag, 01.07. 10.00 Uhr 3. Firmtreffen
HINWEISE
• 40 Jahre Caritas St. Bonifatius: Am Sonntag, 18. Juni feiern wir die-
ses Caritasjubiläum. Um 09.30 Uhr beginnen wir mit einem Gottes-
dienst. Im Anschluss daran ist ein Empfang im Pfarrheim mit Ehrun-
gen langjähriger Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vorgesehen. Aus-
klingen wird die Veranstaltung mit einem gemütlichen Imbiss.
• "Gottesdienst auf neuen Wegen": Es ist wieder einmal soweit. Wir
feiern einen etwas anderen Gottesdienst. Am Freitag, den 23. Juni um
19.00 Uhr feiern wir den 7. Gottesdienst auf neuen Wegen. Er steht
unter dem Thema "Einsamkeit". Es sind alle herzlich eingeladen mit-
zufeiern trotz Fußball WM!
Siehst du dort den alten Mann mit ausgetret'nen Schuh'n, 
schlurft er übers Pflaster, und er sieht so müde aus.
Hin und wieder hält er an, nicht nur um sich auszuruhn, 
denn er hat kein Ziel und auch kein Zuhaus 
Und du redest nur von Einsamkeit, 
und dass die Sonne für dich nicht scheint. 
Komm und gib mir deine Hand, ich führe dich durch unsre Straßen. 
Ich zeig dir Menschen, die wirklich einsam sind.
• Kurz vor den Sommerferien feiern wir einen Familiengottesdienst.
Am Sonntag, den 02. Juli um 09.30 Uhr in der kath. Kirche wollen wir
einen Ausblick auf Urlaub und Ferien wagen. Nicht nur Familien mit
Kindern sind zu diesem Gottesdienst herzlich eingeladen.

Großzügige Spende von Erich Schuster

St. Bonifatius Steinbach 

Caritaskreis St. Bonifatius Steinbach - Großzügige Spende für
Steinbacher in Notsituationen
Beim Pfarrfest der St. Bonifatius Gemeinde übergab Erich Schuster aus
Steinbach eine Spendenbox mit 750,00 € an den Caritaskreis St. Bonifa-
tius, damit bedürftigen Einwohnern von Steinbach/Ts. in Notsituatio-
nen geholfen werden kann. Das war eine echte Überraschung! Das Geld
war bei der Feier seines 70. Geburtstages zusammengekommen, da Herr
Schuster seine Gäste gebeten hatte, statt ihn zu beschenken der Caritas
eine Spende zu geben. Der Vorsitzende des Caritaskreises, Dr. Schott
nahm die Box mit der großzügigen Spende mit herzlichem Dank ent-
gegen. Er sagte: "Wir erfahren als Caritaskreis immer wieder von Not-
fällen, wo wir gerne helfen möchten. Herrn Schusters gute Idee, bei einer
Feier um Spenden für Arme zu bitten, ist nachahmenswert. Wer dazu die
Box benutzen möchte, kann sie bei uns ausleihen."              Dr. M. Schott

Big Band Kelsterbach
in Steinbach/T. in der
St. Bonifatiuskirche
Am Samstag, den 24. Juni,
um 19.00 Uhr, tritt die Big
Band "Kelsterbach" in der
katholischen Kirche auf.
Das Gastspiel der Big Band ge-
schieht im Rahmen des Fest-
programms 40 Jahre Bonfatius-
kirche. Die Big Band Kelsterbach
bietet satten Sound in allen Facet-
ten und beleuchtet über fünf
Jahrzehnte Big-Band-Musik mit
einem Querschnitt durch das ge-
samte Genre. Herzliche Einla-
dung an alle Musikfans am 24.
Juni um 19.00 Uhr in die St. Boni-
fatiuskirche zu kommen. 
(Der Eintritt ist frei!). Wir bitten
am Ende der Veranstaltung um
eine Spende! Für kühle Getränke
wird natürlich gesorgt!

Als sie noch priemten - auch Steinbacher taten’s

SteinbachGeschichten / von Hans Pulver

Tabak kauende Männer waren "Priemer". Das Wort Priem kommt aus
dem Niederländischen. (Nach DUDEN auch "Pfläumchen".) Also: Der
Priem ist Kautabak. Ich erinnere mich noch an diese schwarzbraunen
"Röllchen", die ich meinem Großvater von Zeit zu Zeit aus dem Tante
Emma-Laden holen mußte. Die Röllchen waren gelagert in einem
Steinguttopf; es gab sie auch in Döschen, auf deren Deckel ein bärtiger
Seemann abgebildet war. Dieses "Kau-Mittel" ist noch nicht ganz ver-
gessen, denn vor Jahren wurde ein Kautabakproduzent im Fernsehen
vorgestellt, der für Liebhaber noch Priemchen herstellt.
Ich hatte zwei Opas; regulär hatte (oder hat) man zwei. Der eine rauch-
te liebend gern Zigarren, der andere bevorzugte die Pfeife und priem-
te. Es machte mir nichts aus, von ersterem einen Opa-Kuß zu erhalten,
jedoch beim Priem-Opa verweigerte ich diesen. Auch kann ich mich
erinnern an einen uralten Mann in meinem Heimatdorf; er war ein
Ziegenhalter. Bei ihm mußte ich regelmäßig Ziegenmilch holen, die mir
als "Stärkungsmittel" - ich war ein dünner Knabe - verabreicht wurde.
Und dieser Ziegenhalter-Mann hatte die Gabe, den Tabaksaft gezielt in
eine Ecke zu "transportieren". Muß gestehen, als Knabe bewunderte ich
ihn ob dieser "Spuck-Kunstfertigkeit" - aber trotzdem fand ich's wider-
lich. Daß auch im Dörfchen Steinbach gepriemt wurde, weiß ich aus
guter Quelle (die ich natürlich nicht verrate - top secret). 
Jetzt etwas in Sachen Priem und Spucknapf. Beides gehört zusammen.
Er ist eine kuriose Antiquität. In vornehmen Häusern in den Arme-
leutestuben war er früher mitunter zu finden. Gemeint ist der
Spucknapf. Nicht nur für den Kranken war dieser Behälter  bestimmt,
auch Gesunde, vor allem die „Priemer“ (Männer, die Tabak kauten),
bedienten sich des Spucknapfes. Da gab es Behälter in einfacher Aus-
führung und solche aus edlem Metall, versehen mit Ziselierungen.
Gesehen habe ich welche in einem Museum. Und nach Angabe einer
vor Jahrzehnten verstorbenen glaubwürdigen Steinbacherin gab's sol-
che Behältnisse auch im Dorfe Steinbach. Zum Troste, lieber Leser: Das
war einmal. Es sollte nur festgehalten werden.                   Hans Pulver


